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Jubiläum und Dorffest  
 

Vom 7. bis 9. September wurde unser Dorf-

platz mal wieder zu einer großen Bühne. Die 

Aktivregion Alsterland feierte ihr zehnjähri-

ges Bestehen, und Bargfeld-Stegen war quasi 

der natürliche Gastgeber für die Jubiläumsfei-

er. Erstens liegt unsere Gemeinde im Mittel-

punkt der Aktivregion, die 29 Städte und Ge-

meinden in den Kreisen Stormarn und Sege-

berg umfasst, und zweitens wurden hier über-

durchschnittlich viele Projekte der Aktivregi-

on umgesetzt und bezuschusst. 

 

Es begann am Freitag mit dem offiziellen 

Festakt und geladenen Gästen, zu denen auch 

Landes-Innenminister Grote gehörte. Es war 

eine sehr lockere Veranstaltung mit kurzwei-

ligen Rück- und Ausblicken. Moderator Cars-

ten Kock von R.SH führte launig durch den 

Abend und am Ende begeisterte die Slam-

Poetin Mona Harry mit ihrer Liebeserklärung 

an den Norden. 

 

Am Sonnabend zeigten zahlreiche  Organisa-

tionen aus der gesamten Region auf dem 

„Markt der Möglichkeiten“ ihr vielfältiges 

Angebot. Neben den ortsansässigen Vereinen 

präsentierten sich u. a. der Hegering Bargte-

heide, die Alzheimergesellschaft Stormarn, 

unsere Fahrbücherei und die Aktivregion 

selbst. Besonders beliebt waren die Führun-

gen durch das neue Feuerwehr-Gerätehaus. 

Viele Bürger waren neugierig und erlebten 

hautnah, wie sinnvoll die Gemeinde hier 1,8 

Millionen Euro investiert hatte.  

 

Am Abend waren die Bargfelder beim Dorf-

fest mit Live-Musik und DJ dann fast wieder 

unter sich. Am Sonntag rundete der gut be-

suchte Zelt-Gottesdienst das gelungene Fest-

wochenende auf dem Bargfelder Dorfplatz ab.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus der Gemeindevertretung  
 

Nach den Sommerferien hat die politische 

Arbeit wieder so richtig Fahrt aufgenommen, 

so dass die Gemeindevertretung in ihrer Sit-

zung am 24. September eine umfangreiche 

Tagesordnung abzuarbeiten hatte. Dabei wur-

de teilweise auch sehr kontrovers diskutiert. 

 

Burgstelle Stegen 

 

Die Anlage der ehemaligen Burg ist in den 

vergangenen Jahren komplett zugewachsen, 

die Brücke über die Alte Alster als Zugang 

muss ersetzt werden und auf dem Gelände 

gibt es erhebliche Sturmschäden, die beseitigt 

werden müssen. Das Archäologische Landes-

amt misst der Burgstelle eine große histori-

sche Bedeutung zu und will dort - auf eigene 

Kosten - umfangreiche Untersuchungen und 

Grabungen vornehmen. Die Informationen 

sollen im Rahmen des Programms „Kultur. 

Landschaft. Digital“ (KuLaDig) aufbereitet 

werden und können dann von allen Besuchern 

und Interessierten per App auf Smartphone, 

Tablet oder PC heruntergeladen werden.  

 

Die Landschaftsarchitektin, Frau Schlie, hat 

ein Gesamtkonzept erarbeitet, das weit über 

die reine Sanierung hinausgeht und die Anla-

ge für Besucher im Rahmen der Naherholung 

(zu Fuß, mit dem Fahrrad oder Kanu) attrak-

tiver und besser erreichbar machen soll. Die 

Gesamtkosten belaufen sich auf gut 655.000 

€. Es liegt bereits ein Förderbescheid der EU 

über knapp 335.000 € vor. Wie hoch der Ei-

genanteil der Gemeinde tatsächlich sein wird, 

lässt sich derzeit nicht beziffern, weil noch 

Geld von der Evangelischen Stiftung Alster-

dorf, vom Gut Stegen,  von der Aktivregion 

Alsterland und dem „Verein Naherholung im 

Umland Hamburg“ eingeworben werden soll.  



 

 

Eine endgültige Entscheidung, ob die Ge-

meinde das Projekt umsetzt, wurde daher ver-

tagt, bis größere Klarheit über die bei der 

Gemeinde verbleibenden Kosten herrscht. 

 

Umgestaltung des Ortskerns 

 

Der größte Teil des Neugestaltung des Orts-

kerns ist fertiggestellt und wurde mit dem 

Dorffest bereit eingeweiht. Zurzeit wird der 

neue Ablauf des Dorfteichs herstellt. Um den 

Anschluss an die bereits verlegten Rohre zur 

Wedenbek herzustellen, musste der Mittelweg 

erneut gesperrt werden. Nach Abschluss die-

ser Arbeiten werden dann noch im Oktober 

das Wasserspiel aufgestellt und vom Kopf-

steinpflaster eine Fahrradspur glattgefräst. 

 

Der letzte Bauabschnitt mit der Sanierung der 

Teichwand und der Hochbeete wurde auf das 

nächste Jahr verschoben, weil nur ein Ange-

bot abgegeben wurde, das ca. 100.000 € über 

der Kostenschätzung lag. Die Planung wurde 

daraufhin zur Kostenreduzierung nochmals 

überarbeitet. Die Arbeiten werden im Winter 

neu ausgeschrieben und sollen dann im Früh-

jahr 2019 ausgeführt werden. 

 

Verkehrssituation B 75 

 

Jüngste Zählungen haben ergeben, dass das 

Verkehrsaufkommen in Teilen der Ortsdurch-

fahrt auf mehr als drei Millionen Fahrzeuge 

pro Jahr gestiegen ist. Das spüren wir alle im 

Alltag - und formal bedeutet das, dass die 

Gemeinde nach dem Bundesimmissions-

schutzgesetz nun verpflichtet ist, einen Lärm-

aktionsplan aufzustellen, um die Auswirkun-

gen des Verkehrslärms abzumildern. Die Ge-

meindevertretung hat den entsprechenden 

Auftrag an ein Fachingenieurbüro vergeben. 

Im nächsten Jahr wird es dazu eine Einwoh-

nerversammlung geben, damit die Bürger sich 

in das Verfahren einbringen können.  

 

Wegen der erhöhten Gefährdung von Radfah-

rern, die offiziell auf der Fahrbahn radeln 

müssen, hat die Gemeindevertretung auf An-

trag der SPD den zuständigen Landesbetrieb 

Straßenbau aufgefordert, einen separaten 

Radweg zu bauen und bis dahin übergangs-

weise den Fußweg auf der Südseite der  B75 

wieder als kombinierten Fuß- und Radweg 

auszuweisen.  

Kinder- und Jugendbeirat 

 

Seit 2013 gibt es in Bargfeld-Stegen einen 

Kinder- und Jugendbeirat, der die Interessen 

dieser Gruppen gegenüber der Gemeinde ver-

treten soll und gleichzeitig dem interessierten 

Nachwuchs die Möglichkeit bietet, in politi-

sche Prozesse hineinzuschnuppern. Leider ist 

dieses Engagement zuletzt eingeschlafen. Um 

dieses Gremium wieder zu beleben, wird zur 

Vorbereitung von Neuwahlen noch in diesem 

Jahr eine Info-Veranstaltung für alle Bargel-

der im Alter von 9 bis 21 Jahren durchge-

führt. Außerdem soll für die Neuwahlen auch 

das Wahlalter entsprechend angepasst wer-

den. Mit der Senkung des Mindestalters von 

zehn auf neun Jahre will die Gemeinde die 

Viertklässler ansprechen, die noch in Bargfeld 

zur Grundschule gehen, bevor sie an die wei-

terführenden Schulen wechseln und dann ei-

nen großen Teil ihres Alltags außerhalb unse-

res Dorfes verbringen.  
 

Carsten und Florian Unger, Dirk Feuerer, 

Lars Behnke, Hendrik Alberts 

 
Aus den Ausschüssen 

 

Der Bau- und Umweltausschuss hat die Pla-

nungen für die Hundespielwiese weiter vo-

rangetrieben. Zwischen dem Haus der Verei-

ne, Tonnenteich und Gänsestieg wird im 

Herbst für gut 3.000 € eine ca. 6.500 qm gro-

ße Fläche eingezäunt, wobei sich auch die 

Hundehalter mit Eigenleistung einbringen 

werden. Für 2019 sind 2.000 € für die An-

schaffung von Spielgeräten im Haushalt bean-

tragt. 

 

Die Abwasser Bargteheide GmbH (ABaG) 

hat ihr Zukunftskonzept 2030 vorgestellt. Um 

die zunehmenden Abwassermengen aufgrund 

des prognostizierten Bevölkerungszuwachses 

in Bargteheide und den Umlandgemeinden 

reinigen zu können, muss das Klärwerk in 

Bargteheide bis 2030 saniert und erweitert 

werden. Die geschätzten Kosten betragen ca. 

15 Millionen Euro, wobei eine schrittweise 

Umsetzung geplant ist. Der Anteil der Ge-

meinde Bargfeld-Stegen an den Kosten liegt 

bei ca. 9,2 Prozent. 
 

Carsten Unger und Robert Alberts 



 

 

Der Sozial- und Kulturausschuss hat sich 

dafür ausgesprochen, das Konzept der Mit-

fahrbänke zeitnah umzusetzen und entspre-

chende Bänke für die Strecke von und nach 

Bargteheide anzuschaffen. Wenn die Aktivre-

gion Alsterland ein größeres Netz errichten 

und finanzieren will, sollen auch an den Stra-

ßen nach Elmenhorst, Kayhude und Nien-

wohld/Sülfeld solche Bänke aufgestellt wer-

den. 

 

Um den Bedarf für seniorenspezifische An-

gebote in der Gemeinde zu ermitteln, wird es 

Ende Januar 2019 eine „Ü65-Einwohnerver-

sammlung“ geben. 
 

Hendrik Alberts und Andrea Fahrbach 

 
Der Finanzausschuss hat beschlossen, die 

Beleuchtung im Bürgerhaus und in der Alten 

Schule auf LED umzurüsten, um weiter 

Energie und Kosten zu sparen.  

 

Dazu passt die positive Bilanz der energeti-

schen Sanierung im Bürgerhaus und dem 

Haus der Vereine. Durch wärmedämmende 

Maßnahmen konnte der Energieverbrauch in 

beiden Gebäuden von 2012 bis 2017 um rund 

40 Prozent gesenkt werden. Auch die Umrüs-

tung auf Holzpellet-Heizungen hat sich ge-

lohnt: Durch den günstigeren Brennstoff wur-

den die Heizkosten in beiden Gebäuden sogar 

um über die Hälfte reduziert. 
 

Florian Unger und Torsten Kraft  

 
Der Liegenschafts- und Bauhofsausschuss 

hat sich für die Ertüchtigung des Wertstoff-

Containerplatzes an der Jersbeker Straße 

ausgesprochen. Zunächst wird das Gespräch 

mit der AWSH über Leerungsintervalle und 

die Reinigung der Flächen gesucht. In jedem 

Fall muss die Gemeinde die Palisaden erneu-

ern. Gegebenenfalls muss die Pflasterfläche 

vergrößert werden, um so Kapazitäten für 

zusätzliche Container zu schaffen. 

 

Die Gemeinde hat angesichts gewachsener 

Aufgaben ihr Personal aufgestockt und einen 

dritten Gemeindearbeiter eingestellt. Der 

„Neue“ heißt Thies Gerckens, ist 36 Jahre alt, 

gelernter Landwirt und lebt mit seiner Familie 

in Bornhorst. Herr Gerckens soll nicht nur das 

bestehende Team des Gemeindebauhofs er-

gänzen, sondern vor allem auch als Haus-

meister für die diversen Gebäude der Ge-

meinde fungieren und ab Oktober auch das 

Saalmanagement im Haus der Vereine über-

nehmen. 
 

Carsten Unger und Konrad Parloh 
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Termine 

 

 
29.09.2018: ACHTUNG: Running Dinner 

vom Familientreff fällt aus! 

29.09.2018: Königsproklamation der Kyff-

häuser-Kameradschaft, um 19.00 

Uhr im Haus der Vereine 

30.09.2018: Erntedank-Gottesdienst, um 

11.00 Uhr auf Gut Stegen 

05.10.2018: Biblisches Kochen der Kirchen-

gemeinde mit Kindern ab fünf 

Jahren von 11.00 bis 14.00 Uhr 

im Gemeindehaus - Anmeldung 

im Kirchenbüro unter Tel. 35 45 

14.10. - Ausfahrt der Senioren-Union 

18.10.2018: nach Würzburg und Bamberg 

15.10. - Kinderbibelwoche, jeweils von  

19.10.2018: 9.00 bis 12.00 Uhr in der Kita 

Haus der Kinder 

21.10.2018: großer Abschlussgottesdienst zur 

Kinderbibelwoche, um 10.30 

Uhr im Haus der Vereine 

(ACHTUNG: geänderter Ort!) 

23.10.2018: Packaktion der Kirchengemeinde  

für die Weihnachtspäckchen für 

Kinder in Albanien, um 14.30 

Uhr im Gemeindehaus. Hierfür 

werden noch Helfer sowie Sach- 

und Geldspenden benötigt - bitte 

im Kirchenbüro unter Tel.: 35 45 

melden  

27.10.2018: Gala-Abend des Jugendorches-

ters anlässlich des 50-jährigen 

Bestehens, um 19.00 Uhr im Ju-

lius-Jensen-Saal des HSK in 

Stegen 

28.10.2018: Ende der Sommerzeit: Um 3.00 

Uhr werden die Uhren auf 2.00 

Uhr zurückgestellt. Die Nacht ist 

eine Stunde länger! 

31.10.2018: Kinder-Reformationsfeier mit 

Kochen, Backen und Spielen, 

von 10.00 bis 14.30 Uhr im Ge-

meindehaus der Kirche 

31.10.2018: Abendmahlsgottesdienst zum 

Reformationstag, um 15.17 Uhr 

im Gemeindehaus 
 

03.11.2018: Spielzeugmarkt vom Familien-

treff, von 13.00 bis 15.00 Uhr im 

Haus der Vereine  

09.11.2018: Laternenumzug veranstaltet von 

der Freiwilligen Feuerwehr, Start 

um 17.30 Uhr am Dorfplatz 

 (ACHTUNG: neuer Ort!) 

10.11.2018: Strauchgutannahme, 10.00 bis 

12.00 Uhr auf dem Gemeinde-

Bauhof an der Jersbeker Straße 

16.11.2018: Preisskat und Knobelabend der 

Freiwilligen Feuerwehr, um 

19.30 Uhr im Bürgerhaus 

17.11.2018: Weihnachtsmarkt vom Familien-

treff, von 13.00 bis 18.00 Uhr im 

Bürgerhaus 

18.11.2018: Gedenkfeier zum Volkstrauer-

tag, um 10.00 Uhr am Ehrenmal 

auf dem Dorfplatz 

 (ACHTUNG: neue Uhrzeit!) 

18.11.2018: Gottesdienst zum Volkstrauertag, 

um 18.00 Uhr im Gemeindehaus 

der Kirche 

21.11.2018: Gemeinsamer Gottesdienst der 

Gemeinden in der Region zum 

Buß- und Bettag, um 19.00 Uhr 

in Nahe 

30.11.2018: Entenbrustessen der Senioren-

Union, um 18.00 Uhr im Bür-

gerhaus 

01.12.2018: elternfreier Samstag für Kinder 

bis zwölf Jahre, organisiert von 

der Kirchengemeinde vom Früh-

stück bis zum Abendessen, von 

9.00 bis 18.00 Uhr im Gemein-

dehaus. Anmeldung im Kirchen-

büro unter Tel. 35 45 

01.12.2018: Weihnachtsfeier der Freiwilligen 

Feuerwehr, um 19.30 Uhr im 

Bürgerhaus 

02.12.2018: Abschießen der Kyffhäuser-

Kameradschaft, um 14.00 Uhr 

im Haus der Vereine 

03.12.2018: Gemeindevertretersitzung, um 

19.30 Uhr im Bürgerhaus 

05.12.2018: Senioren-Weihnachtsfeier der 

Kirche, um 14.30 Uhr im Ge-

meindehaus 

06.12.2018: der Nikolaus kommt von der 

CDU, um 18.00 Uhr vor dem 

Bürgerhaus 

09.12.2018: weihnachtliches Seniorenfrüh-

stück der Gemeinde, um 9.00 

Uhr im Haus der Vereine 


